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Protokollauszug 
aus der Niederschrift über die Sitzung des Stadtrates der Stadt Wittlich vom 14.09.2023. 
 
 
 
 

TOP 8 Verschiedenes 
 

1) Ratsmitglied Zelder weist darauf hin, dass die aktuelle Situation auf den Wald- und 
Wirtschaftswegen untragbar wäre. Die Landwirte würden dort von Bürgern beleidigt, bespuckt 
und an der Weiterfahrt gehindert.  
Bürgermeister Rodenkirch wird mit den Ordnungsbehörden Rücksprache halten wie diesem 
Thema begegnet werden könnte. Leider sei dies derzeit ein generelles Problem in der 
Gesellschaft. 
 

2) Ein Ratsmitglied bittet um Prüfung, ob der Radweg in der Kalkturmstraße von beiden Seiten 
befahrbar sei. Hier bestehe Unsicherheit bei den Bürgern. 

 
3) Aufgrund des tragischen Vorfalls an der Säubrennerkirmes wurde der Festumzug in diesem 

Jahr abgesagt. Somit konnte auch das traditionelle Kirmesprotokoll nicht vorgetragen und 
unterzeichnet werden.  
Dies wurde in der Sitzung des Stadtrates nachgeholt. Stadtschreiber Detlef Boor verlas das 
Protokoll. Im Anschluss wurde es von allen anwesenden Ratsmitgliedern unterzeichnet. 

 
4) Ratsmitglied Preisler gibt im Namen aller Fraktionen und der Ortsvorsteher ein Statement zur 

Säubrennerkirmes ab. 
Die Entscheidung des Bürgermeisters, die Kirmes fortzuführen war nach Ansicht des Rates die 
richtige Entscheidung. Dennoch akzeptiere man die Meinung der Bürger, die sich gegen eine 
Fortsetzung ausgesprochen hatten. Es muss jedoch auch bedacht werden, dass die 
Entscheidung zur Fortsetzung nicht allein durch den Bürgermeister getroffen wurde, sondern 
gemeinsam mit den Einsatzkräften und der Familie des Opfers besprochen wurde.  
Die anschließenden Drohungen in den sozialen Medien gegen den Bürgermeister und seiner 
Familie sind inakzeptabel und werden in keiner Weise toleriert. Solch einem Verhalten darf kein 
Raum gegeben werden. 

 
 
 
 
Wittlich, den 12. Oktober 2023 
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